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Dämmrung senkte sich von oben, 
Schon ist alle Nähe fern;
Doch zuerst emporgehoben
Holden Lichts der Abendstern!
Alles schwankt ins Ungewisse,
Nebel schleichen in die Höh’;
Schwarzvertiefte Finsternisse
Widerspiegelnd ruht der See.

Nun am östlichen Bereiche
Ahn’ ich Mondenglanz und -glut,
Schlanker Weiden Haargezweige
Scherzen auf der nächsten Flut.
Durch bewegter Schatten Spiele
Zittert Lunas Zauberschein,
Und durchs Auge schleicht die Kühle
Sänftigend ins Herz hinein.

 ) 1

die Thematik Das Bild der Dämmerung vorausgesetzt, dass die 
ss 

erst aufgrund dieser Vorauss

ss die 

darin, dass
-

ss 

-

ss
-

ss

Aber das hiess ss

sst einen 
mit Hilfe des Textes an Erfahrungen teilhaben, die er bei he-

ss

 
 

ut pictura 
poiesis ssing gerade in einem 

ssing wies darauf hin, 
dass ss

2

-
ss

ss
ss

dass ss
ss ss von Zeile zu Zeile, was 

ss -

wird etwa in der ersten Strophe die Entfremdung des Vertrau-

ss , 
-

ligung des Subjektes die Animierung des Wahrgenommenen:

Schlanker Weiden, Haargezweige
Scherzen auf der nächsten Flut.

in dem mit dem Nun

Gernot Bohme

Das Bild der Dämmerung

..



	  

ss
ssung 

ss es zwei Arten 

ss
-

dass 

ss
das 

ss
ss 

ss das 
-

rung zur Darstellung zu bringen, so wird ja unterstellt, dass 
 

Darstellung gelangt, wiss

Wiss ss
ss -

-

des Wortes Dämmerung mit allen seinen Konnotationen und 
ss

Dämmerung

-
Bild 

zur Darstellung des  
gemess

-
einge-

-

auf ihre Weise geeignet, den einen oder den anderen Charakter 
-

Bild Dämme-
rung

ss

ss -

Abkopplung von Naturprozess Dämmerung! 
Heiss schalte das Licht ein -

 
ss

Darstellungsmedien hiesse nun allerdings, die Darstellung 
ss

kulturellen Artikulation zu vergessen, dass  

Klass
diesem Sinne mag man, wie Goethe die Farbe als die gesetzli-
che Natur in bezug auf den Sinn des Auges

ssen ist, sei 

-

-

-



	  

-

 
 

-

sst 

-
-
-

, die Auflösung der Dinghaftigkeit 

s-
s

 

ist nun das Subjekt selbst, das seine Bestimmtheit verliert 
ss hat zwei 

ss 
der Diss -

3

Der Erlkönig

Herz hinein, und das könnte frösteln lass

Ereigniss
ss

e, eine 

-
g 4 

-

« sen 
v

die At
 

ruhig» (aa ; -
ss 

ss
-

Kühle so zu verstehen: 

-
stellung, dass

-
lung von gröss ss die Vermutung, 
dass der Sinn des Auges die privilegierte Zugangsart zum 

-
teil ss im 

-

mehr der Tageslauf verstummt, desto mehr wird das Hören 
-

-

-

-
-

ss wegen 

-

am angemessensten zu sagen, dass



	  

-
heit ss
hier um -

-
ss

-

-
stern, 

-

ss sie keiner Sinnesdimen-
ss sie im 

 

-

Sollte man aber daraus folgern, dass
, 

-
r, 

bess

ss -
ss

-
 

1

2

3

4


